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Xlll. Gesetz&ebungsperiode 

Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft 
Zl. 64.849-G/72 

Wien, am 16. lugust1972 

B e a n t w 0 r tun g 

der schriftlichen paTlamentarischen Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat Meißl ~1 Genossen (FPÖ) , Nr. 735/J, vom 
25. ·Juli 1972, betreffend Hochwa3serkatastrophe in 

Feldbach. 

Unter Hinwei:::: darauf, daß die Stadt Feldbach von einer 
schweren Hochwasserh.atastrophe heimgesucht wurde, richten 
die Fragesteller an mic,h folgende 

Anfrage: 

1. Sind Sie bereit', Mittel der Wildbachverbauung für die 
notwendige Sanierung des Oedterbaches und des Feldbaches 
zur Verfügung zu stellen? 

2. Liegen in Ihrem Minister: am allenfalls schon Projekte 
dafür vor? 

,Antwort: 

Zu 1.: 

Die beiden Bäche Oedterbach und Feldbach, Jie durch 
den örtlichen Gewitterregen am 15. Juli 1972 die lJberflutung 
des Stadtgebietes von Feldbachverursacht haben, gehören 
nicht in den Aufgabenbe::-eicZ" .. der Wildbachverbauung, sondern 
in den des Flußbaued. 

Es handelt sich um sogenannte Interessentengewässer, 
bei welchen die Rechtsträger von Arbeiten an diesen Gewässern 
die Interessentendiesl'":r Arbeiten sind. Nach den Bestimmungen 
des Wasserbautenförderungsgesetzes können auf Grund von 
Anträgen dieser Interessenten Bundesmittel bis zum Höchst­
ausmaß von 40 % als Subv6ntion des Bundes bewilligt werden. 
Sollte die Notwendigkeit bestehen, durch SofortmaßL3.hmen 
Schäden an diesen Gewässern zu beseitigen, bin ich bereit, 
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Bundesmittel dafür s·ofort zu· .. · V.3rfügung zu stellen, wenn 
das LaLd Steiermark die dafür notwendige Umschichtung im 
heurigen Jahresbauprogramm vornimmt und die entsprechenden 
Landesmittel dabei ebenfalls bereitstellt. 

Für eine durchgehende Sanier'2..ng der beiden genannten 
Bäche ist vorerst die Ausarb"eitung von Projekten notwendig. 
Diese Projekte wären durch.die Interessenten über das Amt. 
der Steiermärkischen Landesregierung meinem Ministerium 
ZUj~ tec1L~ischen und finanziellen Genehmigung vorzulegen. 
Für die Be~eitstellung der Bundesmittel ist die Aufnahme 
in das Jahresbau:program:m Voraw.::: setzung. 

Zu 2.: 

In meinem Ministerium·' sind bisher no'.}h keine Projekte 
für die beiden genap...nten Bäche vorgelegt '.vorden • 

Der Bundesminister: 

".i 
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